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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unser letztes Kindergarten-Info im Jahr 2009 hat diese Themen: 
 
1.  Jahresabschluss 2009 
2.  Festerlöse 
3.  Jahresplaner 
4.  Urlaubsantrag 2010 
5.  Räum- und Streudienst 
6.  Internet für Kinder 
7. Fortbildung Zielvereinbarungsgespräche 
8. Neue Grippe 
 
1.  Jahresabschluss 2009 
 

Gleich zu Beginn des Jahres 2010 wollen wir uns zum ersten Mal gleichzeitig zwei großen 
Aufgaben stellen: Dem Jahresabschluss 2009 und der Haushaltsplanung 2010 / 2011.  
 
Damit dieses Nebeneinander von zwei großen Aufgaben reibungslos klappt und wir den Jah-
resabschluss 2009 so schnell wie möglich fertig stellen können, sind wir auf Ihre Hilfe ange-
wiesen. Bitte unterstützen Sie uns dabei wieder so gut, wie Sie es in den letzten Jahren ge-
tan haben. Vorgesehen sind: 
 

Bis wann? Was? 
18. Dezember 2009 Kindergartenabrechnung Dezember 2009 
15. Januar 2010 Rechnungen für die Kindergärten 

 
Bitte schicken Sie uns die Unterlagen bis zu diesen Terminen. Sie helfen uns damit sehr, 
unsere Arbeit reibungslos zu erledigen. Im Voraus herzlichen Dank dafür.  
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2.  Festerlöse  
 
 Auf Ihrem Festerlöskonto bei uns (sog. Konto .60) haben wir kleinere Beträge, die Sie uns 

überwiesen haben und Gelder, für die Rechnungen folgen sollen, angelegt. Wir überweisen 
zum Jahresende von diesem Konto sämtliche Guthaben, die höher als 500 € sind auf Ihr 
Festerlöskonto beim Darlehensfond in Freiburg. Das kann möglicherweise zu Abweichun-
gen zwischen dem vom Ihnen berechneten Kontostand und dem tatsächlichen führen. Zu-
sammen mit dem Rechnungsergebnis 2009 erhalten Sie auch Ausdrucke über Ihre Konto-
stände der Festerlöskonten bei uns und beim Darlehensfond. 

 
3.  Jahresplaner 2010 
 
 Auch für 2010 haben wir wieder Jahresplaner für Sie organisiert. Wenn Sie einen wün-

schen, bitten wir um einen Anruf (0 62 61 – 97 19 10, Frau Höck).  
 
4.  Urlaub 2010 
 
 Vor Beginn des neuen Jahres einige Hinweise zum Urlaub für 2010 

• Urlaubsjahr ist das Kalenderjahr (und nicht das Kindergartenjahr); 
• wir empfehlen Ihnen, für jede/n Mitarbeiter/in einen Urlaubsantrag zu erstellen. Ein 

Muster finden Sie auf unserer Homepage (Downloads � Formulare Kindergarten); 
• in diesem Urlaubsantrag sollen alle Urlaubstage erfasst werden, auch diejenigen wäh-

rend der Kindergartenferien. So wissen Sie jederzeit, wer noch wie viel Resturlaub hat.  
 
5.  Räum- und Streudienst 
 

Der Winter ist da! Das Versicherungsbüro Löffler hat eine Informationsbroschüre zum 
Thema Räum- und Streudienst erstellt. Sie erhalten diese Broschüre mit diesem Rundbrief. 
Bitte geben Sie das Merkblatt an die für diese Arbeiten Verantwortlichen weiter.  

 
6.  Internet für Kinder 
 

Für Kinder, die gerne im Internet surfen, gibt es jetzt eine gute Schutzsoftware für Compu-
ter. Diese Software kann vom Verein Deutschland Sicher im Netz e.V. (www.sicher-im-
netz.de) bezogen werden. Auf einer CD wird ein Programm geliefert, das für Internetsurfen 
und Computernutzung nur Seiten zulässt, die für das Alter der Kinder geeignet sind und mit 
einer speziellen Kindersicherung geschützt werden. Die CD können Sie kostenfrei unter 
der E-Mail-Adresse: info@sicher-im-netz.de bestellen.  

 
7. Fortbildung Zielvereinbarungsgespräche 
 
 Für Leiter/innen in von uns geschäftsgeführten Kindergärten bieten wir nächstes Jahr eine 

Fortbildung zum Thema Zielvereinbarungsgespräche an. Dort wird auch der Gesprächsleit-
faden der Erzdiözese besprochen. Die Einladung folgt. Bitte melden Sie sich deshalb zu 
keiner anderen Fortbildung zu diesem Thema an. 

 
8.  Neuen Grippe (Influenza A/H1N1) 
 

Falls in Ihrer Einrichtung mehrere Fälle von Grippeerkrankungen auftreten, informieren Sie 
bitte das zuständige Gesundheitsamt. Wir empfehlen Ihnen die Meldung schriftlich an das 
Gesundheitsamt zu senden. Vordrucke finden Sie bei den Downloads auf unserer Home-
page unter: „Meldebogen Gesundheitsamt“. Selbst wenn mehrere Fälle gleichzeitig auftre-
ten, müssen Sie Ihre Einrichtung nicht schließen. Die Experten des Robert-Koch-Instituts 
halten dies nicht für notwendig. 
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Dieses Kindergarten-Info ist ein Rundbrief. Je eine Fertigung erhalten: 
 

• die Kindergärten (mit Anlage) 
• die Kindergartenbeauftragten (ohne Anlage) 
• die Pfarrbüros (ohne Anlage) 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne und besinnliche Adventszeit.  
 
Freundliche Grüße aus Obrigheim 
 
 
Klaus Muth   Theo Rappold   Ulrike Braasch Julia Markl  


